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Kommunales integriertes Handlungs- und Maßnahmenkonzept für die Innenstadt Beckum 
4. Bauabschnitt Pulortviertel  
 
Vorstellung der verkehrlichen Untersuchung und Beschluss über das weitere Vorgehen 

Beratungsfolge: 

17.12.2008 Stadtentwicklungsausschuss Entscheidung 
 
Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung 

Die Verwaltung wird beauftragt einen Ausbauentwurf für die Umgestaltung des Pulortviertels zur Um-
setzung von Verkehrsberuhigungsmaßnahmen zu erarbeiten. Dies soll auf Grundlage der bisherigen 
Verkehrsführung im Pulortviertel erfolgen und zudem die Möglichkeit offen lassen, die Verkehrsfüh-
rung zu einem späteren Zeitpunkt bei geänderten Rahmenbedingungen (z.B. Realisierung der Orts-
umgehung oder Umbau der Kreuzung Alleestraße / Nordstraße / Sternstraße) zu überdenken und 
gegebenenfalls zu ändern. Dabei sollen die Straßen Bergstraße, Kreuzstraße, Roggenmarkt und Pu-
lort zwischen Nordwall und Hühlstraße als verkehrsberuhigter Bereich (VZ 325, Straßenverkehrsord-
nung) geplant werden. 
Kosten/Folgekosten 

Die Planungskosten betragen ca. 60.000,-- €. 
Finanzierung 

Die erforderlichen Haushaltsmittel von 60.000,-- € werden für das Jahr 2009 als fortzuführende Maß-
nahme in den Haushaltsplan eingebracht. 

 
Begründung: 
Rechtsgrundlagen 

Der Umbau erfolgt auf Grundlage des durch den Rat der Stadt Beckum am 27.06.2000 beschlosse-
nen kommunalen integrierten Handlungs- und Maßnahmenkonzepts für die Innenstadt Beckum 2000 
in Verbindung mit den Richtlinien zur Städtebauförderung des Landes Nordrhein-Westfalen. 
Erläuterungen 

Im kommunalen integrierten Handlungs- und Maßnahmenkonzept für die Innenstadt Beckum 2000 
wurden Prioritäten für die Durchführung der vorgeschlagenen Maßnahmen festgelegt. So wurden 
zunächst die Umgestaltung der Nordstraße sowie anschließend der städtebauliche Realisierungs-
wettbewerb „Obere Nordstraße / Busbahnhof“ durchgeführt. Im Jahre 2009 ist als weiterer Schritt die 
Umgestaltung der Oststraße zwischen Clemens-August-Straße und Osttorknoten vorgesehen. 

Auch der Teilbereich IV - Pulortviertel - wurde zum damaligen Zeitpunkt mit der Priorität 1 bedacht. 
Nunmehr sollen die Straßen im Pulortviertel (Nordwall, Kreuzstraße, Roggenmarkt, Bergstraße und 
Pulort in gesamter Länge) ausgebaut und mit dem Ziel einer Verkehrsberuhigung umgestaltet wer-
den. 

Im Zuge der Durchführung der Verkehrsberuhigungsmaßnahmen im Pulortviertel soll auch der Pulort 
zwischen dem Nordwall und der Alleestraße (dem Teilbereich VIII – Alleestraße zugehörig) als An-
passungsmaßnahme zum umgestalteten Pulort und Nordwall umgebaut werden. 
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Der Haupt- und Finanzausschuss hat hierzu in seiner Sitzung am 12.06.2007 die Verwaltung beauf-
tragt, einen Zuwendungsantrag auf Städtebauförderung bei der Bezirksregierung Münster zu stellen. 
Die voraussichtlichen Gesamtkosten wurden einschließlich einer vertiefenden Untersuchung der Ver-
kehrssituation mit einem Gesamtbetrag von 779.000,-- € ermittelt. 

Der Antrag wurde fristgerecht gestellt und ist nunmehr durch Zuwendungsbescheid vom 21.10.2008 
von der Bezirksregierung Münster bewilligt worden. Die Bewilligung ist jedoch an die Bedingung ge-
knüpft, dass bis zum 30.06.2009 ein Bauentwurf mit exakter Kostenberechnung vorgelegt und durch 
die Bezirksregierung anerkannt wird. Die Fördersumme beträgt insgesamt 590.000,-- € von denen 
489.000,-- € im Jahr 2011 und 101.000,-- € im Jahr 2012 bereitgestellt werden. 

Um einen tragfähigen Bauentwurf erarbeiten zu können hat die Verwaltung bereits im September 
2008 das Ingenieurbüro SSP Consult mit einer Verkehrsuntersuchung für das Pulortviertel beauftragt. 
Die Ergebnisse liegen nunmehr vor und werden durch einen Mitarbeiter des Büros in der Sitzung vor-
gestellt. 

Anschließend soll auf Grundlage der Ergebnisse ein Bauentwurf für die Straßen des Pulortviertels 
erarbeitet werden, welcher dann nach Beteiligung der Bürger und zuständigen Gremien der Bezirks-
regierung Münster vorgelegt werden kann. 

 
Anlage/n: 
Übersichtsplan des Pulortviertels 


